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TfA/081/2013 

I. Vorlage  

 
Beratungsfolge - Gremium Termin Status Ergebnis 

Bau- und Werkausschuss 12.06.2013 öffentlich - 
Beschluss 

 

 
 

Neuer Einkaufsschwerpunkt in der Rudolf-Breitscheid-Strasse; Verkehrsführung während 
der Bauzeit; hier: Busumleitung; Projektgenehmigung gem. Ziff. 2.5 der Richtlinien für die 
Einleitung und Abwicklung städtischer Baumaßnahmen 

 
Aktenzeichen / Geschäftszeichen 
 

 
 

Anlagen:  

Übersichtsplan, Lageplan 
 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Vorlage des Baureferates wurde zur Kenntnis genommen. 
Der Bauausschuss erteilt die Projektgenehmigung zur baulichen und signaltechnischen 
Umsetzung der Maßnahmen zur Busumleitung im Rahmen der Errichtung des neuen 
Einkaufsschwerpunktes in der Rudolf-Breitscheid-Straße.  
 

 
Sachverhalt: 
 
Die Errichtung des neuen Einkaufsschwerpunktes in der Rudolf-Breitscheid Straße ist mit Ein-
schränkungen des vorhandenen Verkehrsraumes verbunden.  
 
Hierzu ist es notwendig, den öffentlichen Personennahverkehr aus den Bereichen Rudolf-
Breitscheid-Straße, Hallstraße und Friedrichstraße herauszunehmen. Nachdem es sich um ins-
gesamt 7 Buslinien handelt, besteht das Erfordernis diesen Verkehr so reibungslos als möglich 
abzuwickeln. Hierzu hat das Baureferat in Abstimmung mit dem Straßenverkehrsamt und der 
infra fürth verkehr gmbh die im beiliegenden Planausschnitt dargestellte Ausweichroute für den 
Busverkehr entwickelt. 
 
Die wesentliche Änderung ist dahingehend zu verzeichnen, dass die Gustav-Schickedanz-Stra-
ße mit einer Busspur im Gegenverkehr Richtung Königstraße ausgestattet wird. Hierzu ist die 
vorhandene, gepflasterte Überfahrt an der Gustav-Schickedanz-Straße / Rudolf-Breitscheid-
Straße zu verbreitern und insgesamt in Asphaltbauweise herzustellen. Den Bereich müssen 
künftig täglich ca. 500 Busse plus eine noch nicht näher definierte Anzahl von Baustellenfahr-
zeugen passieren. 
 
Der signalisierte Knotenpunkt Gustav-Schickedanz-Straße / Königstraße / Nürnberger Straße 
wird ein zusätzliches Bussignal (verkehrsabhängig gesteuert) erhalten. Um den Gegenverkehr 
im Bereich der Dreiecksinsel sicher abwickeln zu können, ist diese um ca. 1 m zurückzubauen. 
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Des Weiteren müssen die links abbiegenden Verkehrsströme von der Nürnberger Straße in die 
Gustav-Schickedanz-Straße signalisiert werden, da ansonsten feindliche Verkehrsbeziehungen 
entstünden. 
 
Nachdem an der Lichtsignalanlage wegen des Busverkehrs eine zusätzliche Phase eingefügt 
werden muss, sind Verschlechterungen bei der Abwicklung der Fußgängerströme zu erwarten. 
In den Spitzenstunden sind Behinderungen bei den Hauptströmen Nürnberger Straße und 
Königstraße nicht auszuschließen. Die Detailplanungen hierzu laufen noch.  
 
Die drei zusätzlichen Maste für die Signalisierung sollen fest installiert werden, da die Umlei-
tungsstrecke ca. 1 ½ Jahre beansprucht wird. In Abstimmung mit dem Liegenschaftsamt wer-
den die Signalmaste mit abschraubbaren Fußplatten ausgestattet, um die vertraglichen Ver-
pflichtungen, die sich im Rahmen der Michaeliskirchweih ergeben, auch künftig sicher zu stel-
len. 
 
Es ist vorgesehen, die Signalisierung der Fußgängerfurt 25 – 26 aus Gründen der Verkehrssi-
cherheit auch nach Ende der Maßnahme bestehen zu lassen. Die Furt soll analog den beiden 
bestehenden Fußgängerüberwegen barrierefrei ausgestattet werden. 
 
Hinsichtlich der Abwicklung des in Ost-West-Richtung (Paradiesbrunnen – Fürther Freiheit) ver-
laufenden Radverkehrs können weitergehende Planungen erst erfolgen, wenn der genauere 
Ablauf des Baustellenverkehrs bekannt ist.   
 
Die Einrichtung der Umleitungsstrecke für den Busverkehr ist in Abstimmung mit MIB für den 
31. Juli 2013 vorgesehen. 
 
Die Ausschreibungsunterlagen werden vorbereitet. Die im ersten Schritt notwendigen Haus-
haltsmittel in Höhe von 100.000 € wurden am 13.05.2013 beantragt.  
 
Finanzierung: 
 

Finanzielle Auswirkungen jährliche Folgelasten 

  nein X ja Gesamtkosten 100.000 €  nein  ja       € 

Veranschlagung im Haushalt  

 X nein  ja Hst. Budget-Nr.       im  Vwhh  Vmhh 

wenn nein, Deckungsvorschlag:  
Die Haushaltsmittel wurden am 13.05.2013 beantragt. 

 
 
Beteiligungen  
 
 
II. BMPA / SD zur Versendung mit der Tagesordnung 
III. Beschluss zurück an Tiefbauamt 
 
 
Fürth, 04.06.2013 
 
 
 
 
   __________________________ 
 

Unterschrift der Referentin bzw.  
des Referenten 

Tiefbauamt 
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